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Herzlich Willkommen am 

Fachbereich Rechtswissenschaften 

an der Philipps-Universität 

Marburg





Vielseitigkeit des juristischen Studiums

• Fähigkeiten: Logisches Denken

Umgang mit unbekannten 
Sachverhalten

Durchhaltevermögen

Sprachverständnis



Vielseitigkeit des juristischen Studiums

• Aber auch vielfältige Möglichkeit bei der Berufswahl

• Neben den klassischen juristischen Berufen (Richter/-in, 
Staatsanwalt/-anwältin, Rechtsanwalt/-anwältin) sind Juristen auch in 
anderen Branchen sehr gefragt





Philipps-Universität Marburg &

die Juristische Fakultät

• Gründungsjahr: 1527

• Von: Landgraf Philipp dem Großmütigen

• Älteste hessische und erste noch bestehende 
protestantische Universität der weltweit

• Insgesamt ca. 21.000 Studierende

• Juristische Fakultät einer der Gründungsfakultäten

• Mit momentan ca. 1.500 Studierenden



Berühmte Persönlichkeiten des Fachbereichs

Friedrich Carl von Savigny

Jacob und Wilhelm Grimm

Franz von Liszt

Ludwig Enneccerus

Elisabeth Selbert Jürgen Ellenberger

Katarina Barley

und viele mehr…

Gerhard Jahn



Der Fachbereich 01

18 Professuren

Arbeits-
gemeinschaften

Marburger 
Examenscoaching

Vorlesungen Schwerpunkt Zusatzqualifikation

In den Bereichen:
 Zivilrecht
 Öffentliches Recht
 Strafrecht

Zur Förderung:
 In den jeweiligen 

Bereichen
 Kleine Gruppen
 Lösung von Fällen
 Aktive mündliche 

Teilnahme oder 
schriftliche 
Ausarbeitungen

Zur Vorbereitung zum 
ersten Examen:
 Repetitorium
 Klausurenkurs
 Klausurenklinik
 Mündliche Prüfung
 Bildung von 

Lerngruppen

In den Bereichen:
 Recht der Privatperson
 Recht des Unternehmens
 Medizin- und Pharmarecht
 Staat und Wirtschaft
 Völker- und Europarecht
 Nationale und internationale 

Strafrechtspflege
 Recht der Digitalisierung

Als Qualifikation in den 
Bereichen:
 Pharmarecht
 Privates Baurecht
 Recht und Wirtschaft
 Fachausbildung 

Sozialrecht



Der Fachbereich 01

Zusatzangebote



Herzlich Willkommen!

Wir wünschen Ihnen ein

spannendes Studium

mit

vielen neuen Einsichten und Möglichkeiten!



Einführungsveranstaltung

13.4.2026

Öffentliches Recht

Prof. Dr. S. Pernice-Warnke LL.M.



...regelt das Verhältnis von Privatrechtssubjekten zu Trägern öffentlicher Gewalt sowie 

von Trägern öffentlicher Gewalt untereinander.

Das öffentliche Recht...



Das öffentliche Recht

Staatsorganisationsrecht

Bilder: Deutschlandfunk.de, bundespräsident.de



Das öffentliche Recht

Grundrechte

Bilder: tagesschau.de, hanisauland.de



Das öffentliche Recht

Verfassungsprozessrecht

Bild: bundesverfassungsgericht.de



Das öffentliche Recht

Allgemeines Verwaltungsrecht

Bild: hausundgrund-verband.de



Das öffentliche Recht

Verwaltungsprozessrecht

Bilder:bundesverwaltungsgericht.de



Das öffentliche Recht

Kommunalrecht



Das öffentliche Recht

Baurecht

Bild: gartenhausfabrik.de

Süddeutsche Zeitung vom 31. März 2020



Das öffentliche Recht

Polizei- und Ordnungsrecht, Versammlungsrecht

Bild: tagesschau.de



Das öffentliche Recht

Europarecht

Bild: bundesregierung.de





Einführung 
Strafrecht
Sommersemester 2026

Prof. Dr. Boris Burghardt



Strafrecht und die Gesellschaft

Universität Marburg | Fachbereich 01 | Prof. Dr. Boris Burghardt | Grundkurs Strafrecht I 25



Strafrecht und die Gesellschaft
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Wollte M seine Freundin 
töten, als er sie würgte? 

Aus welchen Motiven 
handelte er? 

Gab es irgendwelche 
Umstände, die ihn 
unzurechnungsfähig 
erscheinen lassen?

Handelte er allein 
oder hatte er Hilfe?

Spielt es eine Rolle, 
dass M minderjährig 
war?

Welche staatliche 
Reaktion ist 
angemessen?

Nach welchen Regeln 
richtet sich die Ermittlung 
der Tat?

Vor welchem Gericht 
wird der Fall 
verhandelt?

Welche Beweismittel 
sind zugelassen?



Strafrecht in der juristischen Ausbildung
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Kriminologie, Schwerpunktveranstaltung
• Hintergründe für Deliktsbegehung und Strafverfolgung, Statistikauswertung und Dunkelfeldstudien

2024

Mord: 730 (508 Versuche)

Totschlag: 1573 (1211 Versuche)

Registrierung vorsätzlicher Tötungsdelikte (Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen)
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Das System des Strafrechts
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materielles Strafrecht formelles Strafrecht

Strafrecht

Strafgesetzbuch*

Strafprozessrecht Strafvollzugsrecht

Strafvollzugsgesetze*

strafrechtliches
Gerichtsverfassungsrecht

* gesetzliche Regelung der Kernmaterie

Strafprozess-
ordnung*

Gerichtsverfassungs-
gesetz*



Strafrecht an der Philipps-Universität Marburg
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Prof. Dr. Stefanie Bock

• Internationales 

Strafrecht, insbesondere 
Völkerstrafrecht

• Rechtsvergleichung

Prof. Dr. Jens Puschke

• Kriminologie

• Medizinstrafrecht

• Jugendstrafrecht

• Sanktionenrecht

Prof. Dr. Boris Burghardt

• Rechtsphilosophie

• Juristische 

Zeitgeschichte

• Völkerstrafrecht

• Sexualstrafrecht



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit.

Prof. Dr. Boris Burghardt

Savignyhaus

Universitätstraße 6

3. Stock 

35032 Marburg

E-Mail: boris.burghardt@jura.uni-marburg.de



Einführung 
in das Zivilrecht

Orientierungsveranstaltung für Studienanfängerinnen 

und Studienanfänger im Sommersemester 2026

Prof. Dr. Constantin Willems

13. April 2026



https://m.bild.d
e/unterhaltung
/musik/red-hot-
chili-
peppers/paar-
fliegt-aus-
versehen-zur-
falschen-band-
54842038.bild
Mobile.html



Duncan Robb aus Chesterfield (England) hatte eine ganz romantische Idee: Er wollte seine Liebste 

mit „Red Hot Chili Peppers“-Karten für Belfast (Nordirland) überraschen. Doch dann kam alles 

ganz anders ...

Wer lesen kann, ist klar im Vorteil: Statt Tickets für die Mega-Rockband zu kaufen, holte der 

junge Mann ohne es zu ahnen Karten für die „Red Hot Chilli PIPERS“ – eine Dudelsack-

Combo!

Dem jungen Mann fiel sein Fehler absolut nicht auf, wie er selbst auf Twitter schreibt. Er 

freute sich sogar noch über den günstigen Ticket-Preis von 30 Pfund – eigentlich ein 

absolutes Mega-Schnäppchen. Für Anthony Kiedis und seine „Chili Peppers“ blechen Fans 

nicht selten um die 100 Euro pro Ticket. Und so schenkte Duncan seiner Freundin diesen 

Schnapper zu Weihnachten! Die Freude war groß – und dann das Gelächter ...



Duncan buchte dafür einen Trip nach Belfast, wie er dem Portal mashable.com erzählt. 

Einen Monat nach Weihnachten kamen die Tickets dann per Post an – und selbst dann 

bemerkte er nicht diesen kleinen, aber entscheidenden Schreib-Unterschied. Auch seine 

Freundin war überhaupt nicht misstrauisch. Der Groschen fiel erst, als sich beide ein paar 

Tage vor dem Konzert über die Vorband informieren wollten. Nirgends konnten sie Infos 

über ein Konzert der „Red Hot Chili Peppers“ in Belfast finden. 

Also wurden sie stutzig. Und bemerkten endlich die Verwechslung! Sie hatten Karten für die 

falsche Band am Start. Die „Red Hot Chilli Pipers“ sind eine bekannte Dudelsack-Coverband 

aus Schottland.

Das Ende der irren Story: Duncan und seine Liebste reagierten saucool. Sie amüsierten sich 

herrlich ehrlich über ihren Fehler und flogen nach Belfast. Sie sahen sich also das Konzert 

der Dudelsack-Männer an – übrigens teilweise sehr attraktive Herren – und kauften sogar 

Erinnerungs-Shirts.



What’s law got to do with it?

Wurde im Fall ein Vertrag geschlossen? Wenn ja, zwischen wem?

Vertrag zwischen Duncan Robb und dem Konzertveranstalter.

‒Um was für einen Vertragstyp handelt es sich beim von Duncan geschlossenen Vertrag?

‒ Kaufvertrag (§§ 433 ff. BGB) – werden „die Tickets gekauft“? 

Werkvertrag (§§ 631 ff. BGB) – es wird eine Dienstleistung (Konzertbesuch) angeboten!

‒Welchen Inhalt hat dieser Vertrag?

‒ Konzertbesuch bzgl. Chili Peppers oder Chilli Pipers? 

Frage der sog. Vertragsauslegung (§§ 133, 157 BGB): wie muss ein verständiger 

Dritter in der konkreten Situation die jeweiligen Erklärungen von Konzertanbieter und 

Duncan verstehen? → Pipers, d.h. Dudelsack-Band!

‒ Was ist mit seiner Freundin? Welche Rechtsbeziehungen bestehen…

‒zwischen dieser und Duncan?

Schenkung (§§ 516 ff. BGB)

‒zwischen dieser und dem Konzertveranstalter?

Vertrag zugunsten Dritter (§§ 328 ff. BGB)?



The power of law

‒ Was hätte Duncan tun können, als er den Fehler bemerkte?
‒Duncan hat sich geirrt → Er könnte den Vertrag anfechten (§ 119 Abs. 1 BGB –

„Erklärungs-“ oder „Inhaltsirrtum“)!

‒Dies müsste er „unverzüglich“ tun, nachdem er von seinem Irrtum Kenntnis erlangt hat 

(§ 121 Abs. 1 S. 1 BGB).

‒Rechtsfolge: Nichtigkeit des Vertrags (§ 142 Abs. 1 BGB)! → Duncan könnte das gezahlte 
Geld zurückverlangen (nach den §§ 812 Abs. 1 S. 1 Var. 1, 818 Abs. 2 BGB).

‒ Was hätte dann der Konzertveranstalter tun können?
‒Der Konzertveranstalter könnte von Duncan Schadensersatz verlangen (§ 122 Abs. 1 BGB).

‒ Ist es dann nicht klüger, es beim irrtümlich geschlossenen Vertrag zu belassen und –
wie Duncan und seine Freundin – das Beste aus der Situation zu machen und den Abend 
zu genießen?
‒Nicht immer ist die rechtlich „richtige“ Lösung auch das, was man im Einzelfall tun sollte!



Generell: Was ist Zivilrecht?

‒ Der Beispielsfall zeigt auf, was zum Beispiel 

zivilrechtliche Fragestellungen sein können:

‒Vertragsrecht (wie im Fall), aber auch
‒Sachenrecht
‒Familienrecht
‒Erbrecht
‒Arbeitsrecht
‒Handelsrecht
‒Gesellschaftsrecht
‒Zivilprozessrecht
‒ Insolvenzrecht
‒etc.



Das Zivilrecht in diesem Semester

‒ Vorlesung zum Allgemeinen Teil des BGB (Dr. iur. Carsten Schirrmacher)

‒Montag, 16:00-17:30

‒Dienstag, 08:30-10:00

‒ Propädeutische Übung im Zivilrecht (Ass. iur. Theodor Gypser)

‒Donnerstag, 16:15-17:45

‒ Arbeitsgemeinschaft im Zivilrecht (Kleingruppen, verschiedene AG-Leiter)



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit.

Prof. Dr. Constantin Willems

Professur für Bürgerliches Recht
und Römisches Recht

Philipps-Universität Marburg

Universitätsstraße 7
D-35032 Marburg
www.uni-marburg.de



Einführungsveranstaltung
Sommersemester 2026

Fachbereich Rechtswissenschaften

Dr. Petra Zrenner, Aykin Kalafatas

www.uni-marburg.de/fb01



Die Ausbildung zum Juristen

Studium (10 Semester; Regelstudienzeit)

 Erste Prüfung

Referendariat (2 Jahre)

 2. Staatsexamen

 Befähigung zum Richteramt

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung 41



Das Studium im Überblick

42

• Grundstudium (1.– 5. Semester)

 Einführungsveranstaltungen: Propädeutische Übung  im BGB; Grundkurs Strafrecht I mit 
propädeutischer Übung

 Grundlagen im Strafrecht, im Zivilrecht und im Öffentlichen Recht

 Grundkurs Rechtsgeschichte, Verfassungsgeschichte, Methodenlehre, Rechtssoziologie  oder 
Rechtsphilosophie

• Hauptstudium (6.– 8. Semester)

 Vertiefung im Strafrecht, im Zivilrecht und im Öffentlichen Recht

 Gesellschaftsrecht, Handelsrecht, Arbeitsrecht

 Schlüsselqualifikationen, Fremdsprachenschein

 Schwerpunktbereichsstudium (Spezialisierung)

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung



Praktische Studienzeit

3 x 1 Monat in der vorlesungsfreien Zeit

ab dem 2. Semester

 Gerichtspraktikum (Gruppenpraktikum)

 Zwei Wahlpraktika (Verwaltungspraktikum (Gruppen- oder Einzelpraktikum) oder 

Praktikum in Anwaltskanzlei etc.))

Justizprüfungsamt: www.jpa-wiesbaden.justiz.hessen.de 

„Merkblatt praktische Studienzeiten“

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung 43



Zulassungsvoraussetzungen zur ersten Prüfung: §9 JAG

44

• Zwischenprüfung
Strafrecht, Zivilrecht und Öffentliches Recht

• Fortgeschrittenenübungen
Große Scheine im Strafrecht, Zivilrecht und Öffentlichen Recht

bestehend aus: jeweils 1 Hausarbeit + mind. 1 Klausur

• Grundlagenschein:

 Rechtsgeschichte oder

 Rechtssoziologie oder 

 Rechtsphilosophie oder 

 Methodenlehre oder

 Verfassungsgeschichte

• Teilnahme an einer Schlüsselqualifikation
• Bestehen eines Fremdsprachenscheins

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung



Zwischenprüfung (neue Ordnung)

45

• Zum Wintersemester 2025/26 ist eine neue Prüfungsordnung in Kraft getreten

• Bis zum Ende des 6. Fachsemesters müssen 

von acht (Semesterabschluss-)Klausuren sieben bestanden werden!

• Erfolgreiches Absolvieren einer Hausarbeit

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung



Reihenfolge Semesterabschlussklausuren bei 
Studienbeginn im Sommersemester

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung 46

4. Fachsemester (WiSe)3. Fachsemester (SoSe)

Allgemeines Verwaltungsrecht 
(Öffentliches Recht III)

Schuldrecht Allgemeiner Teil 
und Kaufrecht (Zivilrecht II)

Strafrecht BT 
(Strafrecht II)



Abschlussklausuren im Sommersemester 2026

47

Die Abschlussklausuren finden wie folgt statt:

• 21.07.2026: BGB AT

• 22.07.2026: Staatsrecht II - Grundrechte

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung



48

FreitagDonnerstagMittwochDienstagMontagZeit

VL
BGB-AT, Einführung in das 

Bürgerliche Recht
Dr. Schirrmacher

201 (Hörsaal B I 03) (Biegenstraße 12, 

Verwaltungsgebäude (B I 03))

Beginn: 08:30 Uhr

8-10 Uhr

VL

Staatsrecht II –

Grundrechte

Prof. Dr. Dr. h.c.  Horn

00/0010 (Biegenstraße 14, Ersatzhörsaal 

(B I 01))

10-12 Uhr

VL
Grundkurs Rechtsgeschichte 

Prof. Dr. Buchheim

+2/0040 (204) (Universitätsstraße 7, 

Landgrafenhaus (U I 02))

VL

Staatsrecht II -

Staatsorganisationsrecht

Prof. Dr. Dr. h.c.  Horn

+2/0040 (204) (Universitätsstraße 7, 

Landgrafenhaus (U I 02 ))

12-14 Uhr

VL
Rechtssoziologie

Dr. De Vries

+2/0090 (Universitätsstraße 7, 

Landgrafenhaus (U I 02))

14-16 Uhr

UE 
Propädeutische Übung im 

Bürgerlichen Recht, 
einschließlich 

Methodenlehre
Th. Gypser

+2/0090 (209) 

(Universitätsstraße 7, 

Landgrafenhaus (U I 02))

VL
BGB-AT, Einführung in das 

Bürgerliche Recht
Dr. Schirrmacher

+2/0090 (209) (Universitätsstraße 7, 

Landgrafenhaus (U I 02))

Beginn: 16 Uhr

16-18 Uhr 

VL
Rechtstheorie und juristische 

Methodenlehre
Prof. Dr. Möslein 

010 (00/0100)(Robert-Koch-Straße , 

Laborgebäude (N I 02))

EINZELTERIME s. Marvin
Beginn: 18 Uhr 

18-20 Uhr



Schwerpunktbereiche

49

• Zivilrecht

Recht der Privatperson

Recht des Unternehmens

Medizin- und Pharmarecht

Recht der Digitalisierung

• Öffentliches Recht

Staat und Wirtschaft

Völker- und Europarecht

• Strafrecht

Nationale und internationale Strafrechtspflege

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung



Zusatzangebote

50

• Pharmarecht

• Privates Baurecht

• Recht und Wirtschaft

• Sozialrecht

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung



Noch Fragen ?

51

Allgemeine Studienberatung:  

Dr. Petra Zrenner

Landgrafenhaus, Raum 001

Aykin Kalafatas

Landgrafenhaus, Raum 007 

Lea Felicitas Boos

Landgrafenhaus, Raum 002B

Universitätsstraße 7

E-Mail:

studienberatung-fb01@jura.uni-marburg.de
Tel. 06421 2823102
Tel. 06421 2823210

Universität Marburg | Fachbereich Rechtswissenschaften | Einführungsveranstaltung



Marburger 
Examenscoaching

Gut vorbereitet ins Examen – mit dem 
Marburger Examenscoaching!

Prof. Dr. Jens Puschke, LL.M. (King‘s College)
Gesamtverantwortung Marburger Examenscoaching

13. April 2026

Foto: Taunus Copter / Mario Stock
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Was ist das Marburger Examenscoaching?

‒ Angebot des Fachbereichs zur Vorbereitung auf die                        

1. Staatliche Pflichtfachprüfung

‒ Wiederholung & Vertiefung des gesamten 

Prüfungsstoffes

‒ Kostenlos und offen für alle Studierende

‒ Durchführung durch Professor:innen

Ziel: Erfolgreiche Vorbereitung auf die 1. Staatliche 
Pflichtfachprüfung 



Eckpunkte der universitären Examensvorbereitung 
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Beispielsablauf
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SoSe-Ferien 2026
Probeexamen: 
3. und 4. Ferienwoche (3.8.-11.8.)

Repetitoriumskurse: 
5. bis 7. Ferienwoche (17.8.-4.9.)

• Zivilrecht: ZPO

• Öffentliches Recht: StaatsHaftR

• Strafrecht: StPO

Höchstrichterliche Rechtsprechung:
8. und 9. Ferienwoche (7.9.-18.9.)

14 Wochen (13.4.-17.7.)

Repetitoriumskurse
• Zivilrecht: SachenR, SchuldR BT II, ArbR, 

GesellR

• Öffentliches Recht: VerwR

• Strafrecht: StrafR BT

SoSe 2026

15 Wochen (13.10.-13.2.)

Repetitoriumskurse
• Zivilrecht: BGB AT, SchuldR AT, SchuldR BT I

• Öffentliches Recht: VerfassungsR

• Strafrecht: StrafR AT

WiSe 2025/26

04

01
03

02

Repetitoriumskurse: 
2. bis 4. Ferienwoche (23.2.-13.3.)

• Zivilrecht: FamR, ErbR, HandelsR

• Öffentliches Recht: EuR

• Strafrecht: StPO

Probeexamen: 
5. und 6. Ferienwoche (16.3.-24.3.)

Höchstrichterliche Rechtsprechung:
7. Ferienwoche (30.3.-3.4.)

WiSe-Ferien 2025/26
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Kostenfrei 

Das Marburger Examenscoaching ist kostenlos, während kommerzielle Anbietende 
hohe Gebühren verlangen.

Qualifizierte Dozierende

Die Kurse werden von Universitätsprofessor:innen und wissenschaftlichen 
Mitarbeiter:innen geleitet, die über fundierte wissenschaftliche Expertise und 

Prüfungserfahrung verfügen.

Akademische Fundierung

Es wird ein vertieftes Verständnis gefördert.

Realistische Prüfungssimulationen

Examensklausurenkurs, Probeexamen, Klausurenklinik und Prüfungssimulation bieten 
Originalfälle und Originalprüfer:innen.

Vorteile des Marburger Examenscoachings



„Insgesamt bin ich überzeugt, das kein kommerzielles 
Repetitorium so gut auf das Examen vorbereiten kann wie 
unsere Professor:innen, von denen einige bereits seit über 20 
Jahren selbst im Examen prüfen."
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JuraMiteinander

Wer sind wir?

Was machen wir?

Wie könnt ihr uns finden?
E-Mail: juramiteinander@jura.uni-marburg.de

Ilias: „JuraMiteinander“
Instagram:


